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Nr.09/2018 ö 

 
 
 

Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt Freudenberg 
 

am 08.10.2018  
 
 

Anwesend: 
 
1. Vorsitzender: Bürgermeister Roger Henning 
 
2. Gemeinderäte: Manfred Arnold 

Christian Bartelt 
Werner Beck 
Hartmut Beil 
Heiko Brand 
Rolf Döhner 
Peter Eckert 
Ronald Grein 
Roland Hildenbrand 
Lars Kaller 
Peter Klement 
Julika Saatmann-Hösch 
Margarete Schmidt 
Ellen Schnellbach 
Klaus Weimer 
Siegbert Weis 
Manfred Zipf 
Markus Zipprich 
 

 
 
3. Ortsvorsteher:  
 
 
4. Beamte, Angestellte, usw.: Markus Tremmel, Gunter Eisert  
 
 
5. Es fehlten:  
- entschuldigt: Siegfried Berg, Ulrike Maier  
 
Es wird ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit festgestellt. 
Änderungen zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen. 
Beginn der Sitzung 19.00 Uhr am üblichen Sitzungsort; Sitzungssaal Freudenberg 
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Top 1 Bekanntgabe NÖ Beschlüsse  
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Verwaltungsausschuss beschlossen hat, den Kauf einer Küche 
für die Kindertagesstätte Freudenberg durch die Verrechnungsstelle zu genehmigen. Die Kosten für 
die Stadt beziffern sich auf 10.921,12 EUR.  
 
Der Verwaltungsausschuss hat beschlossen, die Leerrohre in der Hauptstr. (290 Meter) für 8.627,50 
EUR an die Telekom zu veräußern.  

 
 
Top 2  Sachstandsbericht Planung Neubau Feuerwehrgerätehaus Freudenberg    

Der Vorsitzende führt in das Thema ein und begrüßt Architekt Peter Farrenkopf vom Büro Johann 
und Eck. Er berichtet, dass es ein Novum für Baden-Württemberg ist, dass man plant, die 
Werksfeuerwehr der Firma Rauch mit in den Neubau der Feuerwehr zu integrieren und gleichzeitig 
den Neubau des Bauhofes auf dem Gelände einzuplanen. Die nun vorgestellte Planung ist bereits 
mit allen wichtigen Fachstellen sowie der eigenen Feuerwehr vorbesprochen. Herr Farrenkopf 
präsentiert dem Gremium den derzeitigen Stand der Planung anhand von Plänen. Er geht auf die 
baulichen Gegebenheiten und Kosten ein. Bürgermeister Henning und FB-Leiter Tremmel geben 
einen Überblick über die möglichen Förderungen und Gesamtfinanzierung der Maßnahmen.  

Fragen werden beantwortet.  

Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Farrenkopf.  

 

Top 3  Beratung und Vergabe von Ingenieurleistungen zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Brennplatz und Beine II“ nach § 13a BauGB 

Eine Vorlage liegt dem Gremium vor. Der Vorsitzende geht kurz auf das Thema ein. FB-Leiter Eisert 
erläutert die Vorlage. Fragen werden beantwortet.  

Beschlussvorschlag:  

Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und beschließt, das Büro 
Klärle aus 97990 Weikersheim zum Preis von 12.238,20 € brutto mit der Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Brennplatz und Beine II“ nach § 13a BauGB zu beauftragen. 

Abstimmungsergebnis:  
 
- einstimmig-  

 

Top 4  Vergabe Ingenieurvertrag zur Planung Neubau Bauhof 

Eine Vorlage liegt dem Gremium vor. Der Vorsitzende geht kurz auf das Thema ein. FB-Leiter Eisert 
erläutert die Vorlage. Fragen werden beantwortet.  

Beschlussvorschlag:  

Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und beschließt, das 
Achitekturbüro Johann und Eck mit den Architektenleistungen für die Planung zum Neubau des 
Bauhofes auf Flurstückes Fl.Nr. 1846 zu den angebotenen Konditionen zu beauftragen. Es wird die 
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stufenweise Beauftragung beschlossen. Die Beauftragung erfolgt zunächst für die Leistungsphasen 
1 – 3. 

Abstimmungsergebnis:  
 
- einstimmig-  

 

Top 5 Vergabe der Wegebauarbeiten am Friedhof Freudenberg 

Eine Vorlage liegt dem Gemeinderat vor. Der Vorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt und 
begründet, warum die Baumaßnahme nun doch nicht, wie in der Sitzung vom 10.09.20108 
beschlossen, im Umlaufverfahren beschlossen wurde. FB-Leiter Eisert erläutert anhand einer 
Präsentation die drei möglichen Varianten der Ausführung inkl. der Kostenschätzungen. Fragen 
werden beantwortet. Der Vorsitzende fragt ein Meinungsbild ab. Nachdem keine weiteren Fragen 
aufkommen wird folgender Beschlussvorschlag von BGM Henning eingebracht.  

Beschlussvorschlag:  

Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und beschließt, die 
Wegebaumaßnahmen zur Zuwegung Friedhofskapelle und Leichenhalle mit der Variante 2 
(Betonpflaster) an die Firma Dölger für 66.624,35 EUR brutto zu vergeben.  

Abstimmungsergebnis:  

Ja: 15 Stimmen / Nein 4 Stimmen  
Der Beschluss ist mehrheitlich angenommen.  

 

Top 6 Bekanntgabe des Ergebnisses der Kassenprüfung 2018  

FB-Leiter Tremmel berichtet, dass am 25.09.2018 die jährlich vorgeschriebene unvermutete 
Kassenprüfung in der Stadtkasse und Zahlstellen durchgeführt wurde. Es gab keine gravierenden 
Beanstandungen. Die Kassen werden ordnungsgemäß geführt.   
 

Top 7 Information Bürgermeister  

Der Antrag auf Ausgleichsstockmittel für die Umgestaltung Badesee wurde leider negativ 
beschieden.  

Der positive Abrechnungsbescheid zur „Entwicklung der Altstadt 2004-2018“ liegt vor. Die 
Sanierungsziele wurden weitestgehend erreicht.  

Der Sargwagen für den Friedhof Freudenberg ist bestellt und kommt in den kommenden Tagen. Die 
Zuwendung der SPD-Freudenberg in Höhe von 1.000 EUR ist ebenfalls im Haushalt eingegangen. 
Der Vorsitzende bedankt sich hierfür nochmals recht herzlichst.  

Die Räum- und Streupläne für die gesamte Gemarkung wurden aktualisiert und im VA besprochen. 
Die neuen Plane werden den Bürgern auf der Internetseite der Stadt zur Verfügung gestellt.  

Die Vorentwürfe für die Brückenplanung für die Ortsumgehung sind im September 2018 den 
zuständigen Regierungspräsidien in Bayern und Baden-Württemberg vorgelegt worden.  
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Top 8 Anfragen  

offene Anfragen GR 
Die Betonsanierung an der Überdachung am Friedhof Freudenberg wird Ende der Woche 
abgeschlossen sein.  

 

neue Anfragen GR 

Stadtrat Weis fragt an zum Sachstand Erweiterung und Umbaumaßnahmen der Kindertagesstätten 
Rauenberg und Boxtal. Der Vorsitzende berichtet, dass die Verwaltung derzeit die von den 
Ortschaftsräten gewünschten Aufnahmekriterien entwickelt und die aus Sicherheitsgründen 
notwendigen Umbaumaßnahmen in die Haushaltsplanung 2019 eingeplant werden. FB-Leiter 
Tremmel berichtet, dass die Aufstockung des Personalschlüssels in Rauenberg für Dezember 2018 
veranlasst wurde.  

Stadtrat Brand stellt fest, dass die Sanitäranlagen im Rathauskeller Mängel aufzeigen. Die 
Verwaltung wird die Anlagen besichtigen.  

Stadtrat Beil fragt an, wie das Problem von parkenden LKWs im Bereich der Ein- und Ausfahrt 
Rewe-Markt auf der Hauptstraße beseitigt werden könnte. Hier sei ein großes Gefahrenpotential. 
Ein Spiegel könne Abhilfe schaffen. Der Vorsitzende erläutert, dass diese Problemstelle bei der 
Verkehrsschau bereits begutachtet wurde und ein Termin mit dem Marktleiter vor Ort stattfand. Eine 
Lösung wird für den TA ausgearbeitet.  
Im Zuge dessen berichtet der Vorsitzende, dass ab heute vor dem Feuerwehrgerätehaus 
Halteverbotsschilder aufgestellt sind. Das Parkverbot gilt für alle. Lediglich im Einsatzfall dürfen 
Angehörige der Feuerwehr Sonderrechte nutzen.  
 
Stadtrat Eckert bemängelt ebenfalls die Parkmoral in Boxtal. Der Vorsitzende verweist, dass jeder 
Bürger Falschparker der Stadt melden kann. Bestenfalls mit einem Foto. Dies würde dann von der 
von der Verwaltung an die Polizeistation Külsheim übermittelt.  
 
Stadtrat Beil bedankt sich für die Fertigstellung der Beschilderung im Lilienweg und bittet um eine 
entsprechende Beschilderung im Rosenweg. Ebenfalls stellt er fest, dass zwei Kanaldeckel 
zwischen Rewe-Markt und Dürrbachweg zu sanieren sind. Der Vorsitzende teilt mit, dass beides 
bereits in Planung ist.  
 
Stadträtin Schnellbach stellt fest, dass bei Rohrarbeiten im Schleusenweg Höhe „Haus Eidel“ ein 
sehr schmales Rohr eingebaut wurde und bittet um Kontrolle, ob diese Rohre zweckmäßig sind.  
 
Stadtrat Beil fragt an, wann die Kommunalwahl 2019 terminiert ist. Der Vorsitzende teilt den 
26.05.2019 als Termin mit. FB-leiter Tremmel ergänzt, dass sich das Wahlgesetz geändert hat und 
der aktuelle Gemeinderat mit dem Tag der Wahl aus dem Amt scheidet.  
 
Stadtrat Kaller stellt fest, dass die Altkleidercontainer immer wieder sehr überfüllt sind und fragt an, 
ob die Stadt hier Abhilfe schaffen kann. Der Vorsitzende bietet an, die betreffenden Container der 
Stadt zu melden. Man werde sich dann mit den privaten Unternehmen in Verbindung setzen.  

 
 
Offene Anfragen der Zuhörer: 

  
-keine- 
 
Neue Anfragen der Zuhörer: 
 
-keine-  
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird die Sitzung um 21.01 Uhr 
geschlossen. 

 
 
 
Unterschriften liegen im Original vor.  
 
 
 ......................................................   .....................................................  
Vorsitzender Roger Henning Schriftführer Markus Tremmel  
 
 
 
 ......................................................   .....................................................  
Hartmut Beil Ellen Schnellbach 


